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Koffer für  
Big Baits
Eine größere Menge Großwobbler 
oder Jerkbaits zu transportieren, ist 
ein Problem. Die meisten klassi-
schen Köderboxen bieten nicht 
genug Stauraum für eine größere 
Zahl von ihnen. Und ein großer 
Kasten für alles ist auch keine 
Lösung, weil sich die Drillinge in-
einander verhaken und die Köder 
in einem wilden Knäuel zusam-
menhängen. Von der Verletzungs-
gefahr mal ganz zu schweigen, 
wenn man den Köder auf einem 
schwankenden Boot bei Wind-
stärke 3 oder 4 wechseln will. Der 
Askari-Wobblerko!er speziell für 

große Wobbler löst dieses Problem 
auf einfache Weise und sorgt für 
Ordnung. Jeder große Wobbler hat 
ein eigenes Fach – und 36 Fächer 
gibt es insgesamt in diesem Ko!er. 
Großes Plus: Die Wobbler liegen 
nicht, sondern hängen in Stellwän-
den. Deswegen kann man auch 
einen ge"schten Wobbler nass in 
den Ko!er hängen, ohne dass er 
im eigenen Wasser schmort und 
verrostet.
Bonus: Auf dem Ko!er sind zwei 
Becherhalterungen eingelassen. Ist 
der Ko!er geschlossen, kann man 
dort Ka!eebecher oder Trink#a-
sche so abstellen, dass sie nicht 
umkippen können Bestellen kann 
man den Askari-Wobblerko!er für 
knapp 40 Euro unter der Tel.-Nr. 
02591-95050. 

Gürtel für  
Kleinteile
„Bits Belt” heißt 
übersetzt „Gürtel für 
Kleinteile“ – Kleintei-
le, die man nicht in 
der Hand tragen oder 
in den vielen Taschen 
einer Anglerweste 
verloren gehen lassen 
möchte. Deshalb 
lassen diese sich in 
dem zweifach verstell-
baren Gürtel mit den 
vier verschließbaren 
Taschen von Hardy & 
Greys transportieren. 
Egal, ob Kunstkö-
derschachtel oder 
vormontierte Vorfä-
cher, Dose mit Ersatz-
wirbeln und Wech-
seldrillingen oder 
Hakenschleifstein, 
Papiere oder Handy 
– alle "nden in den 

Taschen Platz. Dafür, 
dass nichts herausfällt, 
sorgen Reißverschlüs-
se an den Taschen. 
Der praktische Gürtel  
wird über einen Plas-
tik-Schnellverschluss 
geschlossen. Kosten 
im Fachhandel: 18 
Euro.

Für Meeresangler entwickelt, 
aber für Raub"sch-Angler ein 
Geschenk des Himmels ist 
das Vorfachtaschen-Konzept 
von Eisele. Denn Eisele liefert 
seine Meeresvorfächer nicht 
in schnöden Plastiktüten, 
sondern in so genannten Dry-
Bags aus. 
Das sind wiederverwertba-
re „Tüten“, deren Rückseite 
aus gummiertem Sieb-
Gewebe besteht, während die 
Schweißnähte durch Klett-
verschlüsse ersetzt wurden. 
Diese Dry-Bags nehmen 
dank ihrer Klettverschlüsse 
nach dem Fischen die Vor-
fächer wieder auf, ohne nach 
dem dritten Gebrauch kaputt 
zu reißen. Durch die Siebma-
schen auf der Tütenrückseite 
entweicht die Feuchtigkeit 
von Haken und Vorfach, wes-
halb die Haken in der Tüte 
nicht verrosten. 
Der Raub"sch-Angler hat 

damit keine 
#iegenden 
Vorfachtüt-
chen mehr im 
Boot, sondern 
wiederver-
wertbare Ver-
packungen, in 
denen er seine 
Dropshot-, 
Texas- und 
Carolina-Rigs 
sowie seine 
Stahlvorfä-
cher trocken 
verstauen und 

für einen späteren Einsatz 
au$ewahren kann.
Für diese Dry-Bags gibt es 
auch eine spezielle Vor-
fachtasche. Dort können 
die Drybags nach dem 
Ringordner-Prinzip abge-
he%et werden. Somit kann 
der Angler seine Vorfächer 
praktisch in Drybags statt 
Tütchen sammeln und in der 
Tasche wie in einem Ordner 
„abhe%en“. 
Dieses durchdachte Konzept 

von Eisele ist konsequent 
öko: Für die Dry-Bags zahlt 
der Angler nicht drauf, weil 
sie ohne Gewinn im Handel 
„durchgereicht“ werden, so 
dass der Angler für diese 
ökologische Lösung nicht 
mehr als den reinen Herstel-
lungspreis zahlt. 
Aus Sicht von Raub"sch-
anglern hat die Sache nur 
einen einzigen Haken: Eisele 

verkau% gegenwärtig nur 
Meeresangler-Vorfächer in 
seinen Dry-Bags. Entweder 
muss man einen Meeresang-
ler zum Freund haben, um 
an dieses Taschenkonzept 
zu kommen, oder man geht 
selbst gelegentlich zum Mee-
resangeln  und kau% dafür 
Eisele-Vorfächer. Es wäre 
wünschenswert, wenn Eisele 
dieses tolle Konzept auch 
Raub"schanglern zugänglich 
machen würde. 
Händler, die ihren Kunden 
dieses Konzept anbieten 
wollen, bekommen unter 
info@saenger-tts.de oder 
info@dieter-eisele.de mehr 
Informationen.

Kleinteile und Papie-
re immer am Mann: 
Bits Belt von Greys.

Alles in trockenen 
Tüchern mit dem Drybag-
System von Team Eisele.

Platz für mindestens 36 
große Wobbler und Jerks: der 
Wobblerkoffer von Askari.
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GERÄT  TASCHEN

Voll auf Tasche

Vorfächer in trockenen Tüchern


